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BFV-Infos zur Relegation 
 
Teilnehmer an der Relegation sind alle Mannschaften die am Samstag den 
03.06.2016 auf einem der folgen Tabellenplätze stehen:  
 
Kreisliga: 11 und 12  
Kreisklasse: 2 und 12  
A-Klasse: 2 und 12  
B-Klasse: 2  
 
Zu Beachten ist, das es in der Kreisliga nur den schlechteren der beiden 11.,  
in der Kreisklasse nur die beiden schlechtesten 12. und auch in der A-Klasse 
nur die beiden schlechtesten 12. betrifft.  
 
Die Reihenfolge 11. Bzw. 12. platzierten Mannschaften wird am Samstag 
03.06.2017 nach den Spielen veröffentlicht. 
 
Fahrplan zum Saison 2017/2018 Die Saison 2017/2018 beginnt einheitlich für 
alle Herrenspielklassen im Kreis am Wochenende 12./13.08.2017. 

 
 

 
Zu unserem Heimspiel begrüßen wir heute die Mannschaften des 
SC04 Schwabach und TSV Rittersbach, ihre Betreuer und alle Fans 
recht herzlich. Ein besonderer Gruß gilt auch den Schiedsrichtern der 
Spiele und natürlich unseren Teams und Anhängern. 
 
Auch im dritten Heimspiel in Folge ist wieder eine Mannschaft aus 
Schwabach zu Gast - der Abwechslung wegen diesmal das Team des 
SC04.  
 
Die 04er dümpeln zwar eher im unteren Bereich der Tabelle vor sich 
hin, sind aber nicht zu unterschätzen. Die Begegnungen mit unserer 
Ersten zeigen eine sehr ausgeglichene Bilanz: ein 3:1-Sieg eine eben-
so hohe Niederlage und ein 1:1 machen klar, dass heute die Tages-
form entscheiden wird.  
 
Der kleine Rückschlag letzten Sonntag für unser Team gegen Veitsau-
rach ist zwar bitter, aber die Leistung vor allem in Halbzeit zwei stimm-
te. Ein Dreier gegen die Schwabacher rückt die "schiefe" Tabelle wie-
der gerade und bringt die DJK Abenberg, momentan stärkster Konkur-
rent auf Platz 2, in Zugzwang. 
 
Die Rittersbacher haben sich dank Mithilfe des TSV Mühlstetten an die 
Tabellenspitze der B-Klasse zurückgekämpft und stehen heute vor 
keiner leichten Aufgabe.  
 
Unsere Zwote zeigt sich nach dem etwas stockenden Beginn der 
Rückrunde in glänzender Form und könnte sich durchaus für die Gäste 
als Stolperstein im Aufstiegskampf erweisen. 
 
Freuen wir uns also auf zwei hochklassige Partien mit genialen Spiel-
zügen, rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr 
für die Heimmannschaften. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern 
eine verletzungsfreie Begegnung.                                                 
 
          @riha                                      

Wir gegen:  



 
 

 
DJK Veitsaurach - TSV Röttenbach 3:2   
 
Mit 10 Minuten Verspätung und jeder Menge Druck begann für unsere Erste 
die Spitzenbegegnung mit dem Tabellenführer in Veitsaurach.  
 
In die eigene Spielhälfte gepresst war unser Team vollauf mit Verteidigung 
beschäftigt und fand kaum Gelegenheit für einen Entlastungsangriff. Michael 
Werzinger und Markus Trost konnten zwar einige Male Treffer für die Gastge-
ber gerade noch so verhindern - in der 16. Spielminute erreichte jedoch eine 
lange Flanke von rechts den Veitsauracher Mittelstürmer am langen Pfosten 
und der beförderte den Ball mit vollem Körpereinsatz ins Netz. 
 
Die Hausherren ließen nicht nach. Angriff um Angriff rollte auf unser Gehäuse 
zu und zwanzig Minuten später landete ein 20-Meter-Freistoß aus zentraler 
Position am linken Pfosten - die Offensive der Hausherren schaltete schneller 
als unsere im Strafraum komplett versammelte Elf und verwertete den Ball zur 
klar verdienten 2:0-Führung. 
 
Als dann aber Tobias Watzl in der 41. Minute einen Freistoß am gegnerischen 
Strafraum zum Anschlusstreffer unter die Latte hämmerte, kam kurz wieder 
Hoffnung auf. Veitsaurach war also nicht unschlagbar. 
 
Aber diese Hoffnung währte nicht lange. Bereits zwei Minuten später führte 
eine Ecke von links zum 3:1 per Kopfball. Ein denkbar ungünstiger Augen-
blick. 
 
Die zweite Hälfte der Partie gehörte klar unserer Mannschaft. Konsequenter 
und ruhiger Spielaufbau führte bereits sieben Minuten nach Wiederanpfiff zum 
Anschlusstreffer durch Andreas Lang. 
 
Veitsaurach zog sich zurück und verlegte sich auf gefährliche Konter mit lan-
gen Bällen die fast immer ankamen und zu hochkarätigen Chancen führten. 
Hier hatte unser Team mehrmals Glück nicht noch weiter in Rückstand zu 
geraten. Dieses Glück fehlte jedoch in der Offensive.  
 
Chancen zum verdienten Ausgleich wurden leider vergeben bzw. vom Keeper 
der Hausherren verhindert und so lief die Zeit gnadenlos ab. Der Schlusspfiff 
beendete eine Partie in der Veitsaurach gezeigt hat, warum sie an Platz 1 
stehen - trotzdem wäre aufgrund der deutlichen Steigerung in Hälfte zwei ein 
Punkt für unser Team nicht unverdient gewesen.                                @riha 
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Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 
besonders unsere Werbepartner !   

 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 

 
 

Redaktion 

14 3

 

  

 

DJK Veitsaurach II - TSV Röttenbach  II   0:2 
 
Unsere Reserve spielte von Beginn an mit Druck nach Vorne, ließ Ball und 
Gegner vorbildlich laufen und beherrschte die Reserve der Veitsauracher auf 
eigenem Platz. 
 
Chancen ergaben sich im Minutentakt. Nach rund 20 Minuten wurde Patrick 
Fenske im gegnerischen Strafraum leicht touchiert und der Schiri pfiff Elfme-
ter. Jürgen Dittenhofer trat an - der Schlussmann der Gastgeber wehrte ab 
und hielt auch noch den Nachschuss von Manuel Rojas. 
 
Im weiteren Spielverlauf setzte Manuel Rojas einen Kopfball ans Gehäuse, 
Niklas Meier verfehlte aus 20 Metern knapp den langen Posten, Alexander 
Wechsler zielte aus vollem Lauf aufs lange Eck und der Torwart erwischte den 
Ball gereade noch mit den Fingerspitzen. Jede Menge Chancen aber kein Tor 
bis zur Halbzeit. 
 
Nach dem Seitenwechsel dauerte es noch bis zur 65. Minute bevor Manuel 
Rojas endlich den Führungstreffer erzielte. Sein Freistoß aus 25 Metern und 
halbrechter Position umkurvte die Abwehrmauer und schlug rechts unten im 
Eck ein. 
 
Veitsaurach, das in Halbzeit eins nur ein einziges Mal mit einem Freistoß 
gefärhrlich wurde, spielte jetzt offensiver und dadurch ergaben sich Konter-
möglichkeiten die jedoch erst in der letzten Spielminute Erfolg brachten: Ale-
xander Wechsler spielte den mitgelaufenen Niklas Meier mustergültig vor dem 
gegnerischen Strafraum an und der vollendete abgeklärt zum 2:0 Endstand. 
 
 
 
 
 
Damen: TSV Röttenbach – TSV Brodswinden (1:1) – 2:2    
  
Am vergangen Samstag lieferte sich unser Team ein packendes Match, ge-
gen den Tabellendritten aus Brodswinden. Dabei kämpfte der TSV bis zur 
letzten Sekunde und ergatterte mit einem Last-Minute-Tor von Melisa Tercan 
einen Punkt! 
 
Unsere Mannschaft kam gut aus der Kabine und zeigte sich mutig, mit einigen 
schnellen Angriffen nach Vorne. In Spielminute 10 nahmen die Brodswindner  
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unseren Spielerinnen den Wind aus den Segeln. Mit einem Konter kamen die 
Gegner über die linke Seite, das Mittelfeld und die Abwehr verpassten ein 
schnelles umschalten, wodurch Jasmin Schmidt, die momentan beste 
Scorerin der Liga, ohne Probleme aus 11 Metern einnetzen konnte. Der TSV 
brauchte einige Minuten um den Treffer der Gäste zu verkraften und wieder 
ins Spiel zu finden.  
 
In der 16. Minute kam ein präziser Seitenwechsel direkt an den Fuß von Lena 
Braungart, die legte sich das Leder einige Meter vor und ließ der 
Brodswindner Keeperin keine Chance. In der Folge beherrschte unser Team 
die Gäste und hatte weitere Möglichkeiten, um in Führung zu gehen. Lena 
Braungart spielte einen weiten Ball auf die gestartete Alexandra Fraissinet, 
die brachte mit dem linken Fuß jedoch nicht genug Druck hinter den Ball (21.). 
Die letzte Möglichkeit der ersten Hälfte hatte Lena Braungart, die mit einem 
Schuss aus 16 Metern knapp das Gehäuse der Gäste verfehlte (44.). 
 

In der zweiten Halbzeit zeigte sich den Zuschauern ein umgekehrtes Bild: Die 
Heimelf kam unkonzentriert aus der Pause und Brodswinden strafte das Sin-
ger-Team ab. Zuerst ließen die Gäste eine hundertprozentige Chance liegen, 
die herangeeilte Stürmerin verfehlte den Röttenbacher Kasten fahrlässig (52.). 
Der Druck von Brodswinden ließ nicht nach, nach einem Eckball konnte TSV-
Schlussfrau Christina Bedau den Ball vor den Füßen des Gegners schnappen 
(64.).  
 
Im Anschluss wurden die Tüchtigen belohnt, in einem Laufduell konnte sich 
eine Brodswindnerin durchsetzten und platzierte ihren Schuss zielgenau ins 
rechte untere Eck (65.). Unsere Mannschaft hatten dem Spielstand aber noch 
einiges entgegenzusetzen und motivierte sich zu einer Schlussoffensive. In 
der 85. Minute passte Maria Trost zu Lisa Alberter, die durch die Gasse auf 
den Ball lief.  
 
Ihr Schuss aus 16 Metern ging nur wenige Zentimeter daneben. In der letzten 
Minute ergatterte der TSV noch einen Eckball: Lena Wachter trat an, der zu-
rückgeprallte Ball landete direkt vor Lena Braungart, die das Leder zum zwei-
ten Versuch in die Mitte zirkelte, wo Melisa Tercan noch immer lauerte und 
trocken zum 2:2-Endstand abschloss (90.+2.). Was für ein Schlusspunkt in 
diesem Spiel! 
 

Fazit: Der TSV erkämpfte sich nach zweimaligem Rückstand einen wichtigen 
und verdienten Punkt im Abstiegsrennen, dank einer guten ersten Hälfte und 
einem starken Schlussspurt.                                                   
 
       @alexandra fraissinet 
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Top-5: Einsatzzeiten 2016/17 

 

Damen 2016/17 
 

12 5

Damen 1:   Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 
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Die Begegnungen des heutigen Spieltages:  
 

 

 
 

… und so geht’s weiter:  

 

 

 

 
 
 

Damen: Samstag, 15.04.2017, 16.00 Uhr Heimspiel gg.  SV Pfaffenhofen 

Termine 
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Fairplay-Tabelle: 

 
 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 
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